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Krisenmanagement

In Krisensituationen gilt es 
klaren Kopf zu bewahren, 

Prioritäten zu setzen und 
rasche Entscheidungen zu 
treffen. Diese Grundsätze des Krisenmana-
gements haben wir mit dem notwendig 
gewordenen Abbruch des Schultraktes her-
vorgerufen durch das Hochwasserereignis 
im Juni und der darauffolgenden Entschei-
dung zur Errichtung einer Containerschule 
im Doktorpark Rechnung getragen. In enger 
Abstimmung mit den zuständigen Stellen 
des Landes, der Bildungsdirektion, der örtli-
chen Schulleitung und der Gemeinde konn-
te so das Projekt „Containerschule“ ohne 
Verzögerung gestartet werden. Als Glück im 
Unglück kann man die gratis zur Verfügung 
gestellten Containern der Firma NXP aus 
Gratkorn bezeichnen, welche in dem stei-
rischem Vorzeigeunternehmen bislang als 
Bürokomplex genutzt wurden. Nach Errich-
tung eines neuen Bürogebäudes am Firmen-
gelände wurde der Gemeinde St. Radegund 
die gesamte Containeranlage sowie teilwei-
se auch die Einrichtung geschenkt. Dafür gilt 
der Firma NXP mein herzlicher Dank! 
Ich freue mich daher sehr, dass der Gemein-
derat mit großer Mehrheit die Errichtung der 
Containerschule auf dem Doktorpark zuge-
stimmt hat und wir so unseren Kindern so-
wie dem Lehrerteam zu Schulanfang wieder 
adäquate Unterrichtsräumlichkeiten bieten 
können. 
Dennoch belaufen sich die Kosten für Ab-
bau, Transport und Aufbau der Containeran-
lage sowie aller notwendigen Kosten für die 
Grundstückseinrichtung auf rd. € 700.000,-. 
In diesem Zusammenhang gilt unserem LH 
Mag. Christopher Drexler mein herzlicher 
Dank, da die Kosten dafür zur Gänze vom 
Land Steiermark und dem Katastrophen-
fond übernommen werden.

Ihr Bürgermeister Hannes Kogler

Der Gemeindevorstand mit Vbgm.in Heidemarie Taibinger, Bgm. Hannes 
Kogler und GKin Ursula Schwarzl mit dem neuen Ehrenbürger Johann Kling-
bacher beim Festakt im Rahmen des Pfarrfestes St. Radegund.

Als besondere Anerkennung wurde der Kirch-
steig vom Kirchparkplatz zum neuen Pfarrheim 
zum „Johann Klingbacher Weg“.

Der Gemeinde-
rat der Ge-

meinde St. Rade-
gund bei Graz hat 
in seiner Sitzung 
vom 5. Juni 2024 
einstimmig be-
schlossen, Herrn 
Johann Klingba-
cher (Ehrenring-
träger seit 2016)
in Würdigung sei-
ner besonderen 
Verdienste zum 
Ehrenbürger der 
Gemeinde St. Ra-
degund zu ernen-
nen. Die offizielle Verleihung der Ehren-
bürgerwürde und die feierliche Übergabe 
der Ehrenbürgerurkunde fand nun im 
Rahmen des traditionellen Pfarrfestes 
des Pfarrgemeinderates am 15. August 
2024 statt. 
Bürgermeister Hannes Kogler würdigte in 
seiner Laudatio vor allem das jahrzehn-
telange ehrenamtliche Engagement von 

Johann Klingbacher ist Ehrenbürger!

© Gemeinde

Hans Klingbacher. In seiner über 24 Jah-
re währenden Obmannschaft machte 
er den ÖKB-
Ortsverband 
zu einem der 
größten und 
a k t i v s t e n 
G r u p p e n 
der Steier-
mark und 
organisierte 
auch die Re-
novierung 
und Neu-
einweihung 
von unzähligen Quellen am Quellenweg. 
Als geschäftsführender Vorsitzende des 
Pfarrgemeinderates von 2022 bis 2024 
war er durch seinen unermüdlichen per-
sönlichen Einsatz maßgeblich für den 
raschen und kosteneffizienten Bau des 
neuen Pfarrheims verantwortlich.
Wir gratulieren dem neuen Ehrenbür-
ger unserer Gemeinde sehr herzlich 
und wünschen weiterhin viel Gesund-
heit, Schaffenskraft und Freude an den 
ehrenamtlichen Tätigkeiten!
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© Gemeinde

Provisorische Volksschule 
im Doktorpark errichtet

Aufgrund der vom Starkregen Anfang 
Juni 2024 verursachten Hangrut-

schungen musste bekanntlich unse-
re Volksschule abgerissen werden. 
Ein glücklicher Zufall und jede Menge 
Menschlichkeit lösten das Schulproblem 
kurzfristig: Der Halbleiter-Konzern NXP 
Semiconductors erweitert seinen Stand-
ort in Gratkorn und stellte das gesamte 
bisher genutzte Container-Gebäude der 
Gemeinde kostenlos zur Verfügung!  Der 
Firma NXP ein riesengroßes DANKE 
für diese beispielslose Initiative!
Seit Anfang August entsteht nun im Dok-
torpark neben dem Gemeindeamt das 
neue Schulgebäude, das als Übergangs-
lösung pünktlich zu Schulbeginn den St. 
Radegunder Schülerinnen und Schülern 
den Unterricht ermöglichen soll.

„Gebührenbremse“

Mit der nächsten Quartalsvorschrei-
bung finden alle Abgabepflichti-

gen mit einer per 1. Juli 2024 aufrechten 
„Abfall-EGW“-Gebühr (Müllgrundge-
bühr) eine Gutschrift – die sogenannte 
„Gebührenbremse“.
Dieser Zuschuss wurde vom Bund über 
die Länder an die Gemeinde ausbezahlt 
und soll in weiterer Folge die inflations-
bedingten Steigerungen bei den Benüt-
zungsgebühren (Wasser, Abwasser u. 
Müllabfuhr) mäßigen.
Der Gemeinderat St. Radegund hat in 
seiner Sitzung am 5. Juni 2024 den Be-
schluss gefasst, den für unsere Gemein-
de entfallenen Betrag in der Höhe von  
€ 35.907,– anteilsmäßig auf die Müll-
grundgebühr (Stichtag: 1. Juli 2024) zu 
verteilen und den Bürgerinnen und Bür-
gern als Gutschrift zu verbuchen.

Wehrdienstberatung  
Jahrgang 2006

Der ÖKB Graz-Nord lädt die Stel-
lungspflichtigen des Jahrgangs 

2006 zur diesjährigen Wehrdienstbera-
tung am Samstag, den 14. September 
2024 mit Beginn um 10.00 Uhr in die 
Hackher-Kaserne in Gratkorn ein.

Bei der Beratung (Dauer ca. 2 Std.) wird 
über die wichtigsten Belange hinsicht-
lich Stellung, Grundwehrdienst, Karrie-
re beim Heer, sowie über die Möglich-
keiten in der Miliz informiert. 

Nationalratswahl am  
29. September 2024

Wahlberechtigt sind in unserer Ge-
meinde alle österr. Staatsbürger, 

welche am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, nicht vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind und am Stichtag  
(9. Juli 2024) ihren Hauptwohnsitz in  
St. Radegund haben. Bis spätestens 11. 
September 2024 wird an alle Wahlbe-
rechtigten die amtliche Wahlinforma-
tion (Verständigungskarte) mit der Post 
zugestellt. 
Wahlkarten können ausgestellt werden, 
sobald die entsprechenden Drucksorten 
von der BH Graz-Umgebung bereitge-
stellt werden. Wahlkarten können nur aus 
folgenden Gründen beantragt werden: 
Ortsabwesenheit, gesundheitliche Grün-
de oder Auslandsaufenthalt. Wahlkarten-
beantragungen ohne Begründung dürfen 
nicht angenommen werden; die dadurch 
erforderliche Bearbeitung kann zu Verzö-
gerungen  und u.U. sogar zur nicht zeitge-
rechten Zustellung der Wahlkarte führen! 
Bei einer persönlichen Beantragung der 
Wahlkarte im Gemeindeamt (unter Vorla-
ge eines Ausweisdokumentes) haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Stimme gleich vor 
Ort abzugeben. Schriftlich kann die Wahl-
karte unter www.wahlkartenantrag.at 
beantragt werden. 
Weitere Infos dazu erhalten Sie auch im 
Bürgerservice im Gemeindeamt.

(Foto: Bundesheer) 

Foto: Gemeinde

Bitte unbedingt beachten: 
•	 Problem Hundekot 
Vor allem beim Rüsthaus/
Kurpark und im Bereich 
„Betreutes Wohnen“ häu-
fen sich in letzter Zeit die 

„Häufchen“. Wir ersuchen alle Hun-
debesitzer nachdrücklich, hinter-
lassenen Hundekot ordnungsge-
mäß zu entsorgen. Auf Straßen und 
Wegen sollte es eigentlich selbstver-
ständlich sein; aber auch auf den zu 
mähenden Wiesen stellen Hundeex-
kremente eine potentielle Gesund-
heitsgefahr für landwirtschaftliche 
Nutztiere da, was Futterweiden im-
mer öfter unbenutzbar macht.

•	 Lautes Rasenmähen 
Es gibt vermehrt Beschwerden, dass 
die behördlich verordneten Ruhezei-

ten nicht 
eingehal-
ten wer-
den und 
innerhalb 

von Wohngebieten frühmorgens oder 
zur Mittagszeit Rasen gemäht wird. 
BITTE halten Sie im Sinne einer 
friedlichen und respektvollen Nach-
barschaft die Zeiten für LÄRMER-
REGENDE GARTENARBEITEN unbe-
dingt ein! Eine etwaige Anzeige kann 
eine kostspielige Verwaltungsstrafe 
der Bezirkshauptmannschaft nach sich 
ziehen!

•	 Ablegen der Gelben Säcke 
Bitte bringen Sie Ihre gelben Säcke 
nach Möglichkeit erst unmittelbar 
vor dem Abholungstermin zur je-
weiligen Sammelstelle. Immer wie-
der werden unbefestigt liegende Säcke 
und deren (meist relativ leichter) Inhalt 
durch star-
ken Wind 
vom Sam-
melplatz ver-
weht oder 
zerreißen an 
umliegenden Sträuchern. Auch das 
Ortsbild wird durch diese Müllsack-
Haufen beeinträchtigt.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Lärmerregende Gartenarbeiten
ausschließlich Montag bis Samstag
von 8 - 12 Uhr und 14 - bis 20 Uhr!

© freepik.com

Foto: Gemeinde
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SOMMER
KONZERT

29.8.2024
19:00 Uhr

Donnerstag

ALS ABSCHLUSS DES KONS-SOMMERKURSES PRÄSENTIEREN JUNGE 
TALENTE WERKE FÜR KLAVIER, VIOLINE, BLOCKFLÖTE UND GESANG

EINTRITT: FREIWILLIGE SPENDE

KLASSISCHES

GEMEINDE    
ST. RADEGUND 

BEI GRAZ

CURSAAL
ST. RADEGUND

KLimafitter wald 
                    im schöcklland

Vortrag
Mi, 18. Sept. 2024

 Gemeindeamt Kumberg, 19:00 Uhr

Referent: DI JOSEF KROGGER, LK STEIERMARK

KLAR! Klimafittes Schöcklland
Modellregionsmanagerin
Nicole Weichhart, MSc
Am Platz 8, 8062 Kumberg 
Tel.: 0664 / 500 88 12
klar@regionschoecklland.at
www.regionschoecklland.at

Freier
eintritt

Unsere Wälder stehen, bedingt durch den Klimawandel, vor großen
Herausforderungen. Klimafitte Wälder müssen in den Focus rücken
und entsprechend bewirtschaftet werden. Welche Schritte es
braucht, erfahren Sie im Vortrag.

LIMA
Herbstkurs 2024

Erwachsenenbildung/
Senior:innen

donnerstags
von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
im Pfarrsaal 
in St.Radegund

Termine: 12. September*
19. September
3. Oktober
10. Oktober
17. Oktober
24. Oktober
31. Oktober
7. November
14. November
21. November
5. Dezember

80,00€
für 10 Einheiten

*1.Einheit kostenlos

Ich freue mich auf die
gemeinsame Zeit!

LIMA-Trainerin
DSBA Carina Gruber, BA

0677 637 100 37

Gedächtnistraining

Bewegung

Alltagskompetenz

Lebenssinn

Vorankündigung: Der Bauernbund St. Radegund lädt zum 
Kabarettabend mit dem “Petutschnig Hons“ und seinem 

neuen Programm “Bauernschlau“

Freitag, 29. November 2024, 20 Uhr, 
Cursaal St. Radegund

Kartenvorverkauf: www.oeticket.com
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Diese Kolumne 
darf politisch 
sein

In letzter Zeit hier und 
anderswo wiederholt 

geäußerte Behauptun-
gen sind schwerwie-
gend und bedürfen einer Klarstellung. 
Zum Ersten: Die Mutmaßung einer be-
wusst reduzierten Kommunikation sei-
tens des Bürgermeisters im Zusammen-
hang mit „brisanten Themen“ – gemeint 
ist hier wohl das Thema „Volksschule“ 
- ist eine Unterstellung. Dazu ist zu sa-
gen, dass im Besonderen dringende 
und wichtige Entscheidungen, die das 
Gemeinwohl der Gemeinde betreffen, 
unverzüglich vom Gemeindevorstand 
zu treffen sind. Dies gehört zu den Ver-
antwortlichkeiten dieses Gremiums 
und nicht zuletzt dafür hat es von den 
Bürger*innen ein Mandat bekommen. 
In die Entscheidungsfindung einer 
Übergangslösung, wo und wie unsere 

Volksschulkinder ab Schulbeginn un-
terrichtet werden können, wurden alle 
erforderlichen Expert*innen eingebun-
den: die Schulbehörde, die Landesregie-
rung und die Schulleitung. Als Ergebnis 
aller fachlichen Abwägungen wurde 
die Errichtung einer Containerschule 
befürwortet, die einen möglichst stö-
rungsfreien Unterricht zu Schulbeginn 
gewährleisten wird. Die Finanzierung ist 
über Katastrophenfond und Bedarfszu-
weisungen zur Gänze gesichert.
Die Überlegungen für eine neu zu er-
richtende Volksschule müssen parallel 
dazu ebenfalls jetzt beginnen. Für die-
ses Vorhaben ist jedoch eine sorgfälti-
ge Planung selbstverständlich, fachlich 
begleitet von externen Experten.  Gute 
Ideen und konstruktive Beiträge sind 
dabei erwünscht und werden von uns 
niemals als „Störung von außen“ wahr-
genommen.
Zum Zweiten: Die angespannte finanzi-
elle Situation unserer Gemeinde ist be-
kannt. Kritik von der Opposition ist le-

gitim. Doch die Wortwahl des Vorwurfs 
wiegt schwer, auch wenn die Gründe 
dafür fast im selben Atemzug relativie-
rend ins Treffen geführt werden - näm-
lich eine generell schwierige Finanzlage 
fast aller steirischen Gemeinden. Dieser 
Problematik ist sich auch unsere Lan-
desregierung bewusst. Zur Stützung 
des Gemeindebudgets wurden deshalb 
bereits € 642.700,- an die Gemeinde 
überwiesen. Dafür gilt LH Drexler mein 
besonderer Dank.
Der politische Stil einer überzogenen 
Wortwahl mit nachfolgender Relativie-
rung, frei nach dem Motto: „Ein bisserl 
was wird schon hängen bleiben“, hat nie 
meinen Gefallen gefunden. Vielmehr ist 
es mir wichtig alles zu tun, um für un-
sere Gemeinde in finanzieller Hinsicht 
wieder eine positive Perspektive zu 
schaffen, wobei bei künftigen Projekten 
einmal mehr die Grundsätze der Spar-
samkeit, Wirtschaftlichkeit und Zweck-
mäßigkeit geprüft werden müssen.

Ihre GKin Ursula  Schwarzl

Unsere Gemeinde freut sich, das 
spannende Immobilienprojekt 

„Wohnen am Kurweg“ ankündigen zu 
dürfen. Am Kurweg 1 wird der ehemali-
ge, traditionsreiche Gasthof Budapest 
umfassend saniert und im Rahmen ei-
nes Bauherrenmodells neu belebt. 
Am Fuße des Schöckls entstehen 11 
geförderte Wohnungen in idyllischer 
Grünlage mit großen Freiflächen und 
Parkplätzen. Baubeginn ist Anfang 
2025, die Fertigstellung ist für das zwei-
te Quartal 2026 geplant.

Neues Immobilienprojekt in St. Radegund: 
„Wohnen am Kurweg“ Investoren haben jetzt die Möglichkeit, 

sich im ersten Schritt an diesem steu-
er- und förderoptimierten Projekt zu 
beteiligen. Danach werden die moder-
nen Wohnungen zur Miete angeboten. 
Durch eine Landesförderung entsteht 
hier neuer und leistbarer Wohnraum. 
Nutzen Sie diese Chance, in eine le-
benswerte und naturnahe Umgebung 
zu investieren. Wir laden Sie herzlich 
ein, Teil dieses besonderen Projekts zu 
werden!
Bei Interesse können Sie gerne die 
Firma PERICON GmbH kontaktieren. 
www.pericon.at, 0316/445044

Bebauungsstudie: ©  PERICON GmbH 

Heckenschnitt

Um die Verkehrs-
sicherheit auf den 

Gemeindestraßen zu 
gewährleisten sowie 
Fuß- und Gehwege 

begehbar zu erhalten, sind alle 
Grundbesitzer (gemäß StVO § 91) 
verpflichtet, Sträucher, Hecken 
und Baumäste, die über die eige-
ne Grundstücksgrenze auf öffent-
liche Straßen und Gehwege ragen, 
entsprechend der Grundgrenze 
zurück zu schneiden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Das Renaturie-
rungsgespenst

Das Renaturie-
rungsgesetz ist 

ein Paradebeispiel da-
für, wie die Nervosität 
in Vorwahlzeiten Kon-
trolle über das Handeln übernehmen 
kann. Sachpolitische Entscheidungen 
– mögen sie inhaltlich auch noch so 
weit von der eigenen Meinung ent-
fernt sein – sollten auf sachlicher Ebe-
ne diskutiert werden. Gerade die ÖVP, 
im Umgang mit der Corona-Epidemie 
noch sehr die Notwendigkeit wissen-
schaftlich-sachlicher Basis für poli-
tische Entscheidungen betonend, 
ignoriert in Fragen der Ökologie und 
des Klimawandels offenbar alle Ex-
pertisen und lässt sich zu (medialen) 
Angriffen hinreißen, die an Peinlich-
keit kaum mehr zu überbieten sind. 
Leider strahlt diese Nervosität offen-
bar auch auf die Vorfeldorganisati-
onen aus und geht fallweise bereits 
hinein bis in die Gemeinden. Gerade 
der Bauernbund sorgt mit Fehlinfor-
mationen für Verunsicherungen bei 
denen, die er eigentlich vertreten 
sollte. Eine sachliche Prüfung würde 
schnell zeigen, dass hier weder Ent-
eignung, noch Gefährdung der Er-
nährungssicherheit oder Bestrafung 
von Bäuer:innen enthalten sind, son-
dern Förderungen, Anreize und vor 
allem Freiwilligkeit in der Umsetzung. 
Gerade weil unsere kleinbäuerliche 
Landwirtschaft im europäischen Ver-
gleich bereits so naturnah arbeitet, 
bedeutet eine internationale Rege-
lung einen Wettbewerbsvorteil für 
Österreich. Ich bin dankbar für die 
wertvollen Lebensmittel, die ich bei 
uns ab Hof kaufen kann und wenn 
ich - um ein Beispiel zu nennen - die 
naturbelassenen Streifen mit ihrer Ar-
tenvielfalt in Kickenheim-Nord sehe, 
geht mir das Herz auf. Darum, liebe 
Bäuer:innen, lasst euch nicht verun-
sichern und danke, dass ihr uns so 
gut und wertvoll versorgt…und bitte 
macht mit: https://stmk.gruene.at/
news/steirischer-naturschutz-preis/

Ihr GR Mag. Günter Lesný

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 8061 Gemeinde St. Radegund; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hannes Kogler, 
8061 St. Radegund bei Graz; für namentlich gezeichnete Beiträge der Verfasser/in. Eigene Vervielfältigung. Im Sinne einer besseren Lesbarkeit 
der Texte werden personenbezogene Hauptwörter vorwiegend nur in einer geschlechterspezifischen Formulierung angeführt; sie richten sich 
an Frauen und Männer gleichermaßen. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 05.09.2024. Kontakt: medien@radegund.info 

Ferienzeit!

Wir sind mitten im 
Sommer und ge-

nießen die Ferien in vollen 
Zügen im überschaubar 
besuchten Freibad von St. 
Radegund. Nach einem 
Bädercheck der Kronen Zeitung gehört es zu 
den teuersten in der ganzen Steiermark - und 
dies nicht nur bei den Tagespreisen, sondern 
auch bei den Saisonkarten! Man beachte 
dabei, dass unser Freibad eines mit der ge-
ringsten Wasserfläche bzw. Attraktivität ist. 
Weiters wurde von der SPÖ schon vor über 
2 Jahren ein Sonnensegel für das Kleinkin-
derbecken gefordert. Dieses wurde aus Kos-
tengründen durch den Gemeindevorstand 
wieder gestrichen! Diese Information ist aber 
leider nicht an den GR retour gegangen!
Erfreulich war unser Schulschlussfest vor 
dem Cafe Treffpunkt, welches gut besucht 
war. Wie schon in den letzten Jahren, spen-
den wir immer einen Teil unseres Reinerlöses. 
Dieses Mal schlossen wir uns natürlich auch 
an der Spendenaktion zur Hochwasserhilfe 
von St. Radegund, welche vom ÖKB initiiert 
wurde, an. Somit dürfen wir die beachtliche  
Summe von € 657,- auf das Spendenkonto 
überweisen. Hierbei möchte ich mich bei 
allen recht herzlich bedanken, welche uns 
immer wieder unterstützen und bei unseren 
Aktivitäten besuchen. In diesem Zusammen-
hang jedoch noch einmal ein großes Danke-
schön für die Großzügigkeit, welche an die-
sem Nachmittag gezeigt wurde!

Ende Juli durften wir der Einladung unse-
rer lieben Josy Lammers folgen und mit ihr 
25 Jahre Cafe Treffpunkt, gemeinsam mit 
vielen Freunden, feiern. Auch wir von der 
SPÖ stellten uns als Gratulanten ein und 
bedankten uns für die vielen schönen Jah-
re. Alles Gute und auf viele weitere lustige 
und unterstützende Momente!

Ihr GR Reinhard Zimmermann

(Foto: SPÖ St. Radegund) 

Tipps für einen 
gesünderen
Alltag....

 
Was tun, wenn die Seele weint...

Nicht immer läuft im Leben alles 
wie am Schnürchen. Doch gerade 

schwierige Zeiten bieten eine einzigar-
tige Möglichkeit, das, was in unserem 
Leben wirklich wichtig ist, zu spüren 
und unser Leben wieder neu und im 
besten Falle, mehr nach dem eigenen 
Herzen und der eigenen inneren Ge-
wissheit auszurichten.
Da Krisenprozesse oft sehr schmerz-
haft sind und es aus eigener Kraft nicht 
immer gelingt, sich wieder neu zu ori-
entieren und die nächsten Schritte 
wahrzunehmen, kann es hilfreich sein, 
sich professionelle Unterstützung zu 
suchen. In Österreich hat man die Wahl 
zwischen Psychosozialer Beratung bzw. 
Lebensberatung und Psychotherapie.
Ein(e) PsychotherapeutIn besitzt die 
Berechtigung, psychische Störungen 
zu diagnostizieren, zu lindern bzw. zu 
heilen. Er/sie behandelt schwerwiegen-
de Symptome, z.B. einer Depression 
oder Angststörung. Die psychosoziale 
Beratung ist auf die Begleitung und Be-
ratung in schwierigen Lebenssituatio-
nen (ohne schwerwiegende psychische 
Symptome), die im Laufe eines Lebens 
auftreten, spezialisiert. Hierzu zählen 
z.B. Trennungen, Trauer, Jobverlust, so-
wie Themen um Kinder und Familie.
Ganz gleich ob Sie sich entscheiden, 
Psychotherapie oder Lebensberatung 
in Anspruch zu nehmen, müssen sie 
sich keine Gedanken darum machen, 
was für Sie das Richtige ist. Denn so-
wohl LebensberaterInnen wie auch 
PsychotherapeutInnen, sind darin ge-
schult und beraten Sie gern vorab tele-
fonisch.

Mag.a (FH) Christina Fischer Jürgens
Lebensberatung Wandelzeit

www.wandelzeit.at

 Mag. Benjamin Jürgens
Psychotherapeutische Praxis 

www.psychotherapie-juergens.at
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Stellenanzeigen:
►  Für meine Arztpraxis in Sankt Radegund suche ich ab sofort 
eine verlässliche Reinigungskraft für insgesamt 6-8 Stunden pro 
Woche. Die Zeit ist flexibel einteilbar (außerhalb der Ordinations-
zeiten) und geboten wird ein geringfügiges Dienstverhältnis mit 
guter Bezahlung. Weitere Informationen und Bewerbungen bitte 
unter 0664/88242255 oder an Dr. Ute Müllner, Schöcklstraße 1,  
8061 St. Radegund bzw. auch persönlich in der Ordination.  
►  Kanzler Verfahrenstechnik GmbH: Wir suchen ab sofort 
für unseren Forschungsstandort Ebersdorf einen Laborant/La-
bortechniker Vollzeit. Die Stelle bietet ein abwechslungsreiches 
Aufgabengebiet. Wir bieten ein Bruttomonatsgehalt von mind. 
EUR 2.400,00. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung an: bewerbung@kvt.technology.  Nähere 
Infos unter: www.kvt.technology/career/

Kleinanzeigen:
►  Eigentumswohnung zu verkaufen: Willersdorfer Straße 
22 in St. Radegund, ca. 68 m², teilmöbliert, 2 Zimmer, Küche, 
Nebenräume, 2 Balkone, großer Keller, überdachter Autoabstell-
platz. Anfragen: Smrekar Irmgard, Tel.: 0664/73712088.

St. Radegund

Für Kneipp-Aktiv-Club-Mitglie-
der und alle Interessierten  
in und um St. Radegund!
Donnerstag, 12.9.2024, 

18 Uhr: Stammtisch zum Thema 
„Kleine Wehwehchen selbst behandeln- 
Was kann ICH tun, bevor ich einen Arzt holen muss“ mit 
Dr. Heidrun Wegerer im Curcafe – Gäste willkommen!

Mittwoch, 18.9.2024, ab 18 Uhr: „Kegelspaß im Seecafe“ – 
ein bewegter Kegelabend für Alle im Seecafe Kumberg - 
Gäste herzlich willkommen!

donnerstags, ab 19.9.2024, 18.30 bis 20 Uhr: „Jackpot.fit“– 
das ganzheitliche Gesundheitssport-Programm für alle, die 
mehr Bewegungsfreude in ihr Leben bringen möchten. 
12 Einheiten mit Alida Rudlof - Das erste Semester geför-
dert und kostenfrei für die TeilnehmerInnen! Schnuppern 
auch möglich! Anmeldungen: steiermark@jackpot.fit (sie-
he www.jackpot.fit). Für alle, die weitermachen: € 145,-- 
(€ 125,-- für KAC-Mitglieder) Anmeldung bei Alida Rudlof, 
0699-81279983 oder alida@rudlof.at Ort: Kindergarten 
St. Radegund (Bewegungsraum)

Freitag, 20.9.2024, 17 bis 20 Uhr: „Natürliche Hautpflege – 
einfach und wirksam“, Salben-Workshop mit Monika Farkas, 
Ort: Kindergarten St. Radegund, Schöcklstr. 5; Kostenbeitrag: 
€ 40,-- (für KAC-Mitglieder € 30,--) inkl. Skriptum, Rezepte 
und Produkte. Anmeldung erforderlich: 0650/6283978 oder 
monika.farkas@myprometheus.at

Veranstaltungen Aug./Sep. 2024
(Änderungen vorbehalten!)

29.8.2024 19 Uhr SOMMERKONZERT des J.J.Fux- 
Konservatorium, Cursaal

9.9.2024 16.30 
-19.30

BLUTSPENDEN, Rotes Kreuz,  
Kurhaus

21.9. & 
22.9.2024

ab  
7 Uhr

FETZENMARKT, FF St. Radegund, 
Rüsthaus St. Radegund

22.9.2024 10 bis 
12 Uhr

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG,  
Rüsthaus St. Radegund

Herbst-Yoga für Dich
Ruheoase für Körper, Geist und Seele 

Dienstag, Start ab 17.9.2024
•	 9.00 -10.30 Uhr -- Guten Morgen Yoga
Mittwoch, Start ab 18.9.2023
•	 17.30 - 19.00 Uhr -- sanfte Mittelstufe
•	 19.30 - 21.00 Uhr -- Mittelstufe, flows und 

Meditation
je Kurs 9 Einheiten EUR 135,--  
(Einzeleinheiten buchbar)

Treffpunkt: Raum Lotos, Hauptstraße 8, 8061 St. Radegund
Infos: 	 Mag. FH Daniela Ladenstein, 
	 Tel.: 0660/14 83 473, daniela@ladenstein.com

Urlaub Dr. Ute Müllner
Von 02.09. – 06.09.2024 ist die Ordination geschlossen!
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